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Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns sehr, dass Sie sich für die papierlose Ausgabe
Ihrer Tageszeitung entschieden haben.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen den Einstieg in
das ePaper erleichtern und Ihnen einen schnellen Überblick
über alle Funktionen und Extras bieten.

Wir wünschen Ihnen viel Freude  
mit dem ePaper!

Ihre Werra-Rundschau

Bei Fragen oder Anregungen zum ePaper
kontaktieren Sie uns gerne.

 05651 335-955

 leserservice@werra-rundschau.de

Registrierung 	�  Seite 6-7

Inbetriebnahme des Tablets� Seite 9

Start mit Apple� Seite 10-15

Start mit Android*� Seite 16-21

ePaper-App einrichten� Seite 22-23

Funktionen der ePaper-App� Seite 24-37

ePaper auf Laptop & PC� Seite 40-51

Notizen: 
Meine E-Mail-Adresse:

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mein Passwort für meinabo.werra-rundschau.de:

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sonstiges:

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

*Android = Geräte von Samsung, Huawei, Alcatel uvm.
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Alle zwei Wochen schenken 
wir Ihnen ein digitales  
Rätselheft!
Mit Ihrem ePaper müssen Sie das 
Heft nicht ausdrucken, sondern 
können die Rätsel bequem auf 
Smartphone oder Tablet lösen. 
Das geht auch in großer Schrift.

Als ePaper haben Sie Ihre  
Zeitung jederzeit dabei.
Die papierlose Zeitung auf Ihrem 
Tablet oder Smartphone können 
Sie im Urlaub, in der Bahn,  
im Hotel, auf dem Campingplatz, 
im Wartezimmer und an vielen  
anderen Orten lesen. 

Sie können sich lokale  
Zeitungsartikel vorlesen 
lassen.
Mit dem ePaper der WR präsentie-
ren wir Ihnen die Zeitungsartikel 
akustisch. Ein Klick auf das Laut-
sprechersymbol und Sie hören 
den entsprechenden Bericht.

Das ePaper bietet Ihnen  
komfortable digitale  
Lesehilfen. 
Im klassischen Format können 
Sie einen Ausschnitt vergrößern. 
Im Artikelmodus dagegen wird 
der Text an Ihr Tablet oder Smart-
phone angepasst und die Lesbar-
keit stark verbessert. 

Schon abends wissen, was 
morgen in der Zeitung steht.
Sie können die Zeitung von  
morgen bereits ab 20 Uhr am  
Vorabend gemütlich lesen.  
Die Abendausgabe wird noch  
aktualisiert, sodass Sie immer 
aktuell informiert sind.

Für das digitale Zeitungs-
lesen sprechen sehr gute 
Gründe.
Das ePaper der WR ist eine  
Ansicht jeder einzelnen Seite. 
Sie können es jederzeit auf dem 
Smartphone, Tablet oder Compu-
ter lesen. Das funktioniert 
viel einfacher als Sie glauben.

Jetzt können Sie gedruckt 
und digital zeitgleich lesen.

Nie mehr um die WR „streiten“   
Sie müssen sich nicht mehr  
arrangieren, wer den Sport- oder 
Lokalteil  zuerst bekommt.  
Der eine liest die gedruckte  
Ausgabe – der andere das ePaper.

 Machen Sie mehr aus Ihrer Zeitung 

Nutzen Sie das 
digitale Lesezeichen.
Setzen Sie sich in der Artikelan-
sicht Lesezeichen. So markieren 
Sie Artikel, die Sie nicht gleich 
lesen können. 
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 Registrierung des Abos  

 meinabo.werra-rundschau.de 

Wichtig: 
Bitte registrieren Sie Ihr Abo als erstes unter  
meinabo.werra-rundschau.de, falls Sie noch nicht über ein  
Benutzerkonto verfügen. Danach können Sie die App auf Ihrem  
Tablet oder Smartphone mit allen Funkionen einrichten.

1   Klicken Sie oben rechts auf „Registrieren“.

2   Füllen Sie bitte die vorgegebenen Felder aus. 

3   �Bestätigen Sie die AGB und klicken Sie auf „Mein Abo registrieren“.

4  � �Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail an Ihre angegebene E-Mail- 
Adresse. (Eventuell liegt die Mail in Ihrem „Junk/Spam“-E-Mail- 
Ordner.) Klicken Sie auf den Button „Bestellung abschließen“  
und vergeben Sie Ihr persönliches Passwort (bitte keine  
Sonderzeichen),  um Ihre Registrierung abzuschließen.  
Ab jetzt können Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse und Ihrem  
Passwort einloggen.

Sie haben Ihren Registrierungscode zur erstmaligen  
Anmeldung nicht zur Hand?

Unter Angabe Ihrer Kundendaten können Sie einen  
neuen Registrierungscode per Mail an leserservice@ 
werra-rundschau.de anfordern. Ihre Anfrage werden  
wir dann schnellstmöglich bearbeiten. 

 meinabo.werra-rundschau.de 
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Lesen Sie Ihre Tageszeitung in  

digitaler Form wann und wo Sie 

wollen. Mit der WR ePaper-App 

geht das auf Ihrem Tablet oder 

Smartphone ganz einfach.

 Einfach praktisch  

 für unterwegs! 

 Inbetriebnahme Ihres  

 Apple- oder Android-Gerätes 

  Schalten Sie das Gerät nach dem Ladevorgang ein.

  Nehmen Sie die Spracheinstellung vor.

  Verbinden Sie Ihr Gerät mit Ihrem WLAN zu Hause.

 � Folgen Sie den weiteren Anweisungen auf dem Gerät, 
um es zu konfigurieren.

> Zum Öffnen Home-Taste drücken

 Apple  Android 
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 Der Start mit Ihrem  

 Apple-Gerät 
 Ihre Apple-ID 

Apple-ID

 � Wenn Sie bereits eine Apple-ID haben, 
melden Sie sich hier mit Ihren Zugangsdaten an.

 �� Haben Sie noch keine Apple-ID?  
Erstellen Sie sich bitte kostenlos Ihr 
persönliches Apple-Konto.

 � Richten Sie die Apple-ID entsprechend der  
Vorgaben ein. Notieren Sie sich unbedingt Ihre  
persönlichen Zugangsdaten.

 � Lesen Sie die Nutzungsbedingungen.  
Sie müssen diese akzeptieren, um die  
nächsten Schritte vornehmen zu können.
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 Der Start mit Ihrem  

 Apple-Gerät 

Die WR ePaper-App installieren?

 � Öffnen Sie den App Store  und tippen Sie auf die Lupe.

 � Tippen Sie „WR ePaper“ in das Suchfeld ein:
	

 ��� Die WR ePaper-App wird Ihnen in der Ergebnisliste angezeigt. 
Tippen Sie auf „LADEN“ . 
Das Herunterladen der App ist kostenfrei möglich.

 � Geben Sie, falls angefordert, Ihre Apple-ID oder Face-ID ein.

 ���� Folgen Sie den weiteren Anweisungen auf dem Gerät, 
um die Installation abzuschließen.

 � Akzeptieren Sie die Nutzungsbedingungen, um die App  
auf Ihrem Gerät zu installieren – die Installation erfolgt  
selbstständig.

�Zum Herunterladen von Apps benötigen Sie 
eine Apple-ID.

 Ihr Apple-Gerät 
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 Der Start mit Ihrem  

 Apple-Gerät 
 Ihr Apple-Gerät 

Starten der WR ePaper-App

  Wechseln Sie zurück auf Ihren Startbildschirm.
  Starten Sie die WR ePaper-App durch antippen. 

Herzlichen Glückwunsch – die Installation war erfolgreich! 
Nach der Anmeldung in der WR ePaper-App können Sie  
bequem und überall Ihre WR als ePaper lesen.

Die Beschreibung der Anmeldung folgt auf Seite 22.

Bei jeder weiteren Nutzung müssen Sie nun lediglich noch 
die WR ePaper-App durch antippen auf Ihrem Startbildschirm 
starten.
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 Ihr Android-Gerät 
 Der Start mit Ihrem  

 Android-Gerät* 

Google-Konto

 � Wenn Sie bereits ein Google-Konto haben, 
melden Sie sich hier mit Ihren Zugangsdaten an.

 � Haben Sie noch kein Google-Konto? 
Dann klicken Sie bitte auf Konto erstellen.

 � Richten Sie Ihr Google-Konto entsprechend  
der Vorgaben ein. Notieren Sie sich unbedingt 
Ihre persönlichen Zugangsdaten.

 � Lesen Sie die Nutzungsbedingungen.  
Sie müssen diese akzeptieren, um die 
nächsten Schritte vornehmen zu können.

*Android-Geräte: Samsung, Huawei, Alcatel uvm. 
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 Der Start mit Ihrem  

 Android-Gerät 

Die WR ePaper-App installieren

 � Öffnen Sie den Play Store.     Diesen finden Sie direkt  
auf dem Bildschirm, im Hauptmenü oder über die Suchleiste  
im Hauptmenü.

 � Tippen Sie „WR ePaper“ in das Suchfeld ein:
      

 � Die WR ePaper-App wird Ihnen in der Ergebnisliste angezeigt. 
Tippen Sie auf „Installieren“ und folgen Sie den Anweisungen. 
Das Herunterladen der App ist kostenfrei möglich. 

 � Geben Sie, falls angefordert, Ihr Google-Konto-Passwort ein.

 ��� Folgen Sie den weiteren Anweisungen auf dem Gerät, 
um die Installation abzuschließen.

 � Akzeptieren Sie die Nutzungsbedingungen, um die App 
auf Ihrem Gerät zu installieren – die Installation erfolgt  
selbstständig.

 Ihr Android-Gerät 

Zum Herunterladen von Apps benötigen Sie  
ein Google-Konto.
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 Der Start mit Ihrem  

 Android-Gerät 
 Ihr Android-Gerät 

Starten der WR ePaper-App

 � Wechseln Sie zurück auf Ihren Startbildschirm.
 � Starten Sie die WR ePaper-App durch antippen.

Herzlichen Glückwunsch – die Installation war erfolgreich! 
Nach der Anmeldung in der WR ePaper-App  können Sie  
bequem und überall Ihre WR als ePaper lesen.

Die Beschreibung der Anmeldung folgt auf Seite 22.

Bei jeder weiteren Nutzung müssen Sie nun lediglich noch 
die WR ePaper-App durch antippen auf Ihrem Startbildschirm 
starten.
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 Smartphone und Tablet 

Beim ersten Öffnen werden Sie Schritt für Schritt durch die App  
geführt.

 � Als ePaper-Abonnent melden Sie sich mit Ihren Anmeldedaten  
von meinabo.werra-rundschau.de an.  
(Beschreibung Seite 7)

 � Geben Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse und Ihr Passwort ein.

 � Bestätigen Sie Ihre Angaben durch antippen auf „Jetzt anmelden“.

 � Kennen Sie Ihr Passwort nicht mehr? Tippen Sie auf „Passwort 
vergessen“.

 �� Mit Hilfe der Push-Benachrichtigungen können wir Sie  
informieren, sobald die neue Ausgabe am Vorabend zum  
Herunterladen bereitsteht.

 Erste Schritte in der App 

 auf Smartphone und Tablet 

Sie haben kein bestehendes ePaper-Abo der WR? 
Dann  können Sie sich über „Jetzt registrieren“ ein 
Konto für das ePaper anlegen. Danach können Sie 
bei Ihrem App- oder Playstore direkt ein Abo  
abschließen oder einzelne Ausgaben kaufen. 
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 Smartphone und Tablet 
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Das Menü rufen Sie über    auf.

Zeitungskiosk: Beschreibung auf Seite 26

Mein Archiv: Beschreibung auf Seite 32

Mein Themenmonitor: Beschreibung auf Seite 34

Push-Benachrichtigungen verwalten: 
Beschreibung auf Seite 36
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 Das Menü 

 auf Smartphone und Tablet 
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 Smartphone und Tablet 

 � Im Zeitungskiosk werden Ihnen die sieben aktuellsten  
Ausgaben Ihrer Tageszeitung angezeigt.

 � Durch Antippen der gewünschten Ausgabe laden Sie diese 		
herunter und können anschließend die Tageszeitung lesen.

 � Den Fortschritt des Downloads sehen Sie am Balken unter 		
der gewählten Ausgabe. Sobald Ihre Ausgabe heruntergeladen  
wurde, öffnet sie sich automatisch.

 � Bereits heruntergeladene Ausgaben erkennen Sie an dem 			
blauen Haken unter der Titelseite.

 � Im unteren Bereich werden Ihnen zugehörige Magazine und  
Prospekte angezeigt. Diese sind in Ihrem ePaper-Abo der WR 
inklusive und können durch Antippen ebenfalls kostenlos  
herunter geladen werden.

 Der Zeitungskiosk 

 auf Smartphone und Tablet 

Sollte beim Antippen der gewünschten Ausgabe  
eine Möglichkeit zum Kauf erscheinen, obwohl Sie  
ein gültiges Abonnement haben, prüfen Sie bitte,  
ob Sie in der App angemeldet sind.
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 Smartphone und Tablet 

Ressortübersicht: Zeigt die einzelnen Themengebiete  
Ihrer Zeitung an. Einfach antippen und Sie kommen  
zum entsprechenden Ressort.

Seitenübersicht: Zeigt Ihnen alle Seiten der Ausgabe im  
Überblick. Durch Antippen einer bestimmten Seite wird  
Ihnen diese angezeigt.

Drucken: Wenn Ihr Endgerät mit einem Drucker  
verbunden ist, können Sie die angezeigte Seite  
ausdrucken.

Ausschneiden: Schneiden Sie Artikel mit dem Rechteck- 
Werkzeug aus oder nutzen Sie das Freihand- 
Werkzeug. Im Anschluss können Sie den  
ausgeschnittenen Artikel als Lesezeichen speichern,   
kopieren, extern speichern oder versenden.

Lesezeichen: Setzen Sie Lesezeichen für ganze Seiten/ 
Artikel, die Sie sich merken wollen. Wenn Sie das Lese- 
zeichen- Symbol noch einmal anklicken, entfärbt es sich  
und das Lesezeichen ist wieder gelöscht.

Suche: Suchen Sie innerhalb der Ausgabe nach Stichworten.

Galerie: Alle Fotos aus einem Artikel werden Ihnen  
hier angezeigt.
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 Die klassische Zeitungsansicht 

 auf Smartphone und Tablet 
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Hochdruckeinfluss bestimmt
das Wetter in unserer Region.

Viel Sonnenschein

xxxxx

HEUTE

Erinnerung an
Aufstand in DDR

Mit einem zentralen Ge-
denken in Berlin wird am
Donnerstag ab 11 Uhr an
die Opfer des DDR-Volks-
aufstandes vom 17. Juni
1953 erinnert. Auf dem
Friedhof an der Seestraße
werden Kanzleramtsmi-
nister Helge Braun (CDU)
und Berlins Regierender
Bürgermeister Michael
Müller (SPD) Kränze am
Mahnmal für die Opfer des
Aufstands niederlegen
und Ansprachen halten.
Das Gedenkenwird live im
im Internet gezeigt. dpa

www.Protokoll-Inland.de

Basketballklubs im
Kreis fusionieren

Inzwischen ist es offiziell: Die
Basketballabteilungen des
Eschweger TSV und des SSC
Bad Sooden-Allendorf gehen
eine Fusion ein. Der dafür nö-
tige Vertrag wurde von den
Offiziellen unterschrieben.
Jetzt laufen die Planungen für
die Zukunft auf Hochtouren.
Neben der Hoffnung, mög-
lichst schnellmit dem regulä-
ren Trainings- und Spielbe-
trieb beginnen zu können,
liegt der Fokus auf der Jugend
der Vereine.

LOKALSPORT

Rollstuhl vor Rollator:
Frau fliegt aus Bus

Weil alle Sonderplätze im
Eschweger Stadtbus besetzt
waren, sollte Gisela Schäfer
(82) nach Aufforderung des
Busfahrers Platz machen und
den Bus verlassen. Die Frau
ist aber selbst auf den Rolla-
tor angewiesen. » SEITE 2

Hochsitz zum
Liebesnest umgebaut
Einen Hochsitz für Jäger hat
ein Pärchen umfunktioniert
und wohl wochenlang als Lie-
besnest genutzt. Bei einer
Routinekontrolle des Jagd-
stands hatte der Pächter die
liebevolle Einrichtung be-
merkt. » SEITE 3

Freibad Sontra: Für
Schüler freier Eintritt

Kinder und Jugendliche bis
zum 17. Lebensjahr sowie
Schüler darüber hinaus ha-
ben in dieser Saison freien
Eintritt in das Freizeit- und
Erlebnisbad Sontra. » SEITE 5

LOKALES Coronazahlen:
Inzidenz bei 6,
keine neuen Fälle
Werra-Meißner – Erneut mel-
dete das Gesundheitsamt im
Werra-Meißner-Kreis gestern
keine neuen Coronafälle. Be-
stätigte Sars-CoV-2-Infektio-
nen gibt es im Landkreis der-
zeit insgesamt 17. Am Mon-
tag lag diese Zahl noch bei 75.
Auch die Sieben-Tage-Inzi-
denz sinkt immer weiter:
Gestern gab sie das Gesund-
heitsamt mit sechs Neuinfek-
tionen pro 100 000 Einwoh-
nern binnen einerWoche an.
Am Montag lag die Inzidenz
bei 15, vor einer Woche bei
30 und am 1. Mai noch bei
147 mit über 20 Neuinfektio-
nen pro Tag. Das Robert-
Koch-Institut gab die Sieben-
Tage-Inzidenz gestern etwas
abweichend mit 12 an. Diese
Abweichungen erklärt die
Kreisverwaltung unter ande-
rem mit Verzögerungen in
der Meldekette. Auf der In-
tensivstation des Klinikums
Werra-Meißner wird aktuell
ein Patient behandelt. Auf
der Isolierstation ist nie-
mand. jes » SEITE 2

Zwei Geldbörsen
aus Wohnhaus
gestohlen
Altefeld – Diebe haben am
Dienstag aus einem Wohn-
haus im Herleshäuser Orts-
teil Altefeld zwei Briefta-
schen gestohlen.Wie die Poli-
zei mitteilt, seien die noch
unbekannten Täter offenbar
zwischen Freitag, 21 Uhr,
und Montag, 11 Uhr, in das
ehemalige Hotel in der St. Ge-
org-Straße eingedrungen und
haben aus der Küche im Erd-
geschoss eine Herren- und ei-
ne Damengeldbörse gestoh-
len. Die Beamten gehen da-
von aus, dass in dem fragli-
chen Zeitraum das zeitweise
unverschlossene Wohnhaus
von den Tätern unbemerkt
betreten wurde. Die Polizei
sucht nun Zeugen. jes

Hinweise an die Polizei Sontra
unter Telefon: 0 56 53/9 76 60

Fußball-EM
Wales auf
Achtelfinal-Kurs
Bei der Fußball-EM begann
gestern der zweite Spieltag,
heute geht es mit den Partien
in den Gruppen B und C wei-
ter. Ab 15 Uhr trifft die Ukrai-
ne auf Nordmazedonien, ab
18 Uhr steht dann Dänemark
gegen Belgien auf dem Pro-
gramm. Den Abschluss bildet
die Partie der Niederlande ge-
gen Österreich (21 Uhr).
Die weiteren Themen:

.Nach dem 0:1 gegen Frank-
reich: Alles zur deutschen Na-
tionalmannschaft nach dem
Fehlstart ins Turnier. Was
muss jetzt gegen Portugal
besser werden?.In der Jokerrolle: Wie ge-
hen Leroy Sane und Timo
Werner mit ihrer aktuellen
Situation um?.EM aktuell: Durch einen
2:0-Sieg gegen die Türkei hat
Wales das Tor zum Achtelfi-
nale weit aufgestoßen. Die
Russen feierten beim 1:0 ge-
gen Finnland ihren ersten
Sieg. tor/mko » SPORT

Sommer in der Stadt: Erfrischung im Schuster-Jobst-Brunnen
noch ein paar Wasserspritzer übrig. In
unserem Verbreitungsgebiet bleibt es
heiß und sonnig. Heute werden es 31,
morgen 32 Grad Celsius. ts FOTO: TOBIAS STÜCK

Jobst-Brunnen auf dem Eschweger
Obermarkt zur Wassertretanlage um-
funktioniert. „Herrlich kühl“, befanden
sie und hatten für den Fotografen auch

Hitze macht erfinderisch: Johanna und
Jona, beide acht Jahre alt, haben ges-
tern Nachmittag bei den heißen Tem-
peraturen kurzerhand den Schuster-

Feuerwehrmann freigestellt
Brandschützer wollte offenbar Gefahr für Wache nachweisen

VON FRIEDERIKE STEENSEN

Witzenhausen – Unruhe in der
Witzenhäuser Wehr: Ein
Brandschützer, der auf Ein-
bruchsmöglichkeiten in die
Feuerwache am Eschenborn-
rasen hinweisen wollte, ist
vom Dienst freigestellt. Kern-
stadt-Wehrführer Claus De-
mandt stellte sein Amt als
stellvertretender Stadtbrand-
inspektor zur Verfügung.
Wie Bürgermeister Daniel

Herz auf Anfrage sagt, sei die-
ser Schritt „mit den Entwick-
lungen in der Wehr begrün-
det“ gewesen. Die Stadt habe
aber den Rücktritt auf Anra-
ten von Stadtbrandinspektor
Björn Wiebers nicht ange-
nommen. Somit bleibt De-
mandt als Ehrenbeamter im
Amt. Er selbst war für Anfra-
gen nicht zu erreichen. Wie-
bers äußert sich zu Details
nicht öffentlich.
Der Auslöser der jüngsten

Entwicklung hat sich laut Po-

lizeisprecher Alexander Först
bereits in den frühen Mor-
genstunden des 8. Mai ereig-
net: Demnach war der 26-jäh-
rige Feuerwehrmann über
ein Baugerüst an der Feuer-
wache durch ein ungeschütz-
tes Oberlicht ins Gebäude
eingestiegen, offenbar um zu
zeigen, dass der von der Stadt
beauftragte Sicherheitsdienst
das Gebäude nicht ausrei-
chend schütze. Der Gruppen-
führer fürchtete wohl, dass
Einbrecher etwa an Einsatz-
mittel und BOS-Funkgeräte

gelangen könnten, wie sie
auch von anderen Einsatz-
kräften genutzt werden.
Das bestätigen unabhängig

voneinander mehrere mit
dem Thema vertraute Perso-
nen, die jedoch namentlich
nicht in der Zeitung genannt
werden wollen. Demnach
hätten viele Feuerwehrleute
den Eindruck, die Stadt-
brandinspektoren hätten den
Gruppenführer nicht ausrei-
chend unterstützt. Laut ei-
nem anonymen Schreiben,
das bei unserer Zeitung ein-

ging, drohen „massive Aus-
tritte aus der Feuerwehr“ und
damit eine Gefährdung des
Brandschutzes. Laut Herz ist
es aber noch zu keinen Aus-
tritten gekommen.
Die Stadt meldete den Vor-

fall bei der Polizei, wie Herz
bestätigt: „Es stand eine Straf-
tat im Raum, das wollten wir
rechtlich klären lassen.“ Der
26-Jährige wurde zudem von
seinen Aufgaben entbunden,
die Stadtbrandinspektoren
mussten ihm Schlüssel und
Funkmeldeempfänger ab-
nehmen.Wie lange derMann
vom Dienst freigestellt wird,
ist noch unklar. Jetzt wird
sich der Feuerwehrausschuss
– ein internes Gremium aus
Führungskräften der Wehr
und Vertretern der Einsatz-,
Alters- und Jugendabteilung –
mit der Sache befassen und
über Konsequenzen beraten,
sagt Herz. Dabei soll der Feu-
erwehrmann noch einmal
angehört werden.

Keine strafrechtlichen Ermittlungen
In der Sache wird es keine strafrechtlichen Ermittlungen ge-
ben, sagt Polizeisprecher Alexander Först. Da der 26-Jährige
einen Schlüssel für das Gebäude hatte, griffen Straftatbestän-
de wie Einbruch und Hausfriedensbruch nicht. Die Stadt ver-
zichte auf rechtliche Schritte. „Die genauen Umstände waren
dort offenbar so nicht bekannt. Letztlich wird der Vorfall nur
feuerwehrintern nochmal aufgearbeitet werden, da es offen-
bar zu gegenseitigen Missverständnissen kam“, so Först. fst

STANDPUNKT

Protestflieger bei der
Fußball-EM

Bruchlandung
auf ganzer

Linie
VON PASCAL SPINDLER

nen sind einfach nur waghal-
sig und nervig. Besonders ei-
ne vermeintlich professionel-
le Organisation wie Green-
peace sollte sich der Dimensi-
on ihres Handelns bewusst
sein. Unabhängig davon, wie
ehrhaft die Ziele auch sein
mögen – Aktionen wie in
München sind nicht zu ak-
zeptieren. Denn auch der be-
deutsamste Protest erfordert
ein hohes Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein, darf Men-
schenleben niemals gefähr-
den.
Der abgestürzte Aktivist ge-

hört bestraft, mit einem
Gleitschirm sollte er nie wie-
der fliegen dürfen. Und auch
Greenpeace sollten juristi-
sche Konsequenzen drohen –
damit nicht schon bald die
nächste Bruchlandung folgt.

» SPORT, POLITIK

der Protest erfährt die größt-
mögliche Bühne.
Deshalb ist es auch nicht

neu, dass Greenpeace über
das Ziel hinaus schießt. Akti-
visten klettern regelmäßig
auf Bohrplattformen und
Konzerntürme. 2018 färbten
sie die Straßen rund um die
Berliner Siegessäule großflä-
chig ein, sorgten so für ein
Verkehrschaos. Auch wenn
sich Greenpeace für wichtige
Themen einsetzt, viele Aktio-

auch nicht, dass die Umwelt-
organisation ursprünglich
plante, lediglich einen gro-
ßen Latexball in die Arena hi-
nabsegeln zu lassen. Auch
dieser hätte unkontrolliert
mehrere Menschenleben ge-
fährden können.
Die Aktion zeigt: Den Um-

weltschützern ist für ihre
Zwecke offenbar fast jedes
Mittel recht. Gefahr für sich
und andere nehmen sie be-
wusst in Kauf – Hauptsache,

Diese Protestaktion war eine
einzige Bruchlandung: Kurz
vor dem Anpfiff der Partie
zwischen Deutschland und
Frankreich bei der Fußball-
Europameisterschaft rauscht
einGreenpeace-Demonstrant
mit einemMotor-Gleitschirm
völlig unkontrolliert durch
die Münchner Allianz Arena.
Er überfliegt die Zuschauer-
ränge, fällt unsanft auf den
Rasen. Zwei Menschen wer-
den leicht verletzt. Was für
ein verantwortungsloser
Wahnsinn.
Immerhin: Diese misslun-

gene Aktion, die sich gegen
DFB- und EM-Sponsor Volks-
wagen richten sollte, hätte
auch deutlich dramatischer
enden können. Wäre der Pro-
testflieger in die Zuschauer-
ränge gestürzt, es hätte Tote
geben können. Da hilft es

4 194875 602202

4 5 0 2 4

Werra-Rundschau
Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege
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 Smartphone und Tablet  Die Artikel-Ansicht 

 auf Smartphone und Tablet 

1 Artikelübersicht: Lassen Sie sich alle Artikel dieses 
Ressorts/Themengebiet anzeigen.

2 Vorlesefunktion: Tippen Sie den Artikel an. Über dem 
Artikel finden Sie den entsprechenden Button zum 
Vorlesen. Wenn Sie den Button ebenfalls antippen, 
sehen Sie Stopp und Vorlesegeschwindigkeit. Der Ton 
Ihres Gerätes muss eingeschaltet sein. Die Lautstärke 
können Sie über Ihr Gerät anpassen.

3 Lesezeichen: Setzen Sie Lesezeichen für Seiten/ 
Artikel, die Sie sich merken wollen. Durch noch- 
maliges Anklicken des Lesezeichens wird dieses 
wieder entfärbt und das Lesezeichen gelöscht.

4 Artikel senden per E-Mail:
Hier haben Sie die Möglichkeit den Artikel 
per E-Mail zu versenden.

5 Weitere Funktionen: Lassen Sie sich den Text 
stufenweise größer oder kleiner anzeigen.

= Textgröße einstellen

= Artikel drucken
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 Smartphone und Tablet 

Das Archiv ist Ihre persönliche Bibliothek. 

Hier finden Sie all Ihre heruntergeladenen Zeitungsausgaben 
und Beilagen, aber auch alle gespeicherten Lesezeichen.

 � Über „Zeitraum“ und „Optionen“ ändern Sie die Auswahl  
ab und passen diese nach Ihren Wünschen an.

 � Durch Antippen einer Titelseite wird die gewünschte  
Ausgabe/das Magazine/der Prospekt heruntergeladen.

  Ausgaben mit einem blauen Haken wurden heruntergeladen.

 � Sie können auch die Ausgaben der letzten 30 Tage  
nachträglich herunterladen.

 Mein Archiv 

 auf Smartphone und Tablet 
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 Smartphone und Tablet 

Der Themenmonitor ermöglicht es Ihnen Suchbegriffe zu  
definieren, bei denen Sie künftig informiert werden wollen,  
wenn diese in einer Zeitungsausgabe enthalten sind.

 � Geben Sie Ihren Suchbegriff ein und tippen Sie auf die Lupe. 	
So durchsuchen Sie alle Ausgaben und finden alle aktuell 		
verfügbaren Artikel zu Ihrem Stichwort.

 � Wenn Sie künftig auch informiert werden möchten, tippen 
Sie den Button an, damit Ihr Suchbegriff in den Themenmo-
nitor übernommen wird. 

 � Im Menü sehen Sie neben „Mein Themenmonitor“ einen  
Punkt mit einer Zahl, wenn Ergebnisse zu Ihrem Suchbegriff 	
vorliegen. 

 � Weitere Suchbegriffe können Sie über das Pluszeichen  
hinzufügen.

 �� Sie wollen einen Suchbegriff entfernen? Dann tippen Sie 
lange auf den Begriff bis der Button   
erscheint und tippen auf „Löschen“.

 Mein Themenmonitor 

 auf Smartphone und Tablet 
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 Smartphone und Tablet 

 � Wenn Sie zusätzlich Neuigkeiten und Produktempfehlungen 
auswählen, erhalten Sie gelegentlich Informationen über  
besondere Veröffentlichungen und Themen.

 � Das ePaper steht Ihnen bereits am Vorabend der  
Erscheinung ab etwa 20.00 Uhr zur Verfügung. Mit Hilfe der 	
Push-Benachrichtigungen können wir Sie informieren,  
sobald die neue Ausgabe zum Herunterladen bereitsteht.

 � Zum Aktivieren  oder Deaktivieren  der Push- 
Nachrichten tippen Sie einfach auf den jeweiligen Regler. 

 Push-Nachrichten 

 auf Smartphone und Tablet 

Unser Tipp:  
Aktivieren Sie beide Services, damit Sie immer  
auf dem neuesten Stand sind.

36 37
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Sie wollen das ePaper 
lieber auf einem größeren
Bildschirm lesen? 

Das geht natürlich auch – lesen Sie einfach auf Ihrem 
PC oder Laptop. Auch hier nutzen Sie alle Funktionen  
und Vorteile.

 Das WR ePaper 

 auf Laptop und PC 



 Laptop und PC 

meinabo.werra-rundschau.de1

3

	 Wählen Sie Ihren aktuellen Internetbrowser 
	 (z.B. Google Chrome, Mozilla Firefox, etc.)  
	 und gehen Sie auf das Leseportal  
	 meinabo.werra-rundschau.de

	 Hier sehen Sie zu Beginn die sieben aktuellsten Ausgaben 	
	 des ePapers sowie zugehörige Magazine und Prospekte.

	 Als ePaper-Abonnent melden Sie sich als erstes mit Ihren  
	 Anmeldedaten von meinabo.werra-rundschau.de an. 

	 Sollten Sie Ihr Passwort nicht mehr kennen, verwenden 	
	 Sie die Funktion/den Button „Passwort vergessen“.

	 Wählen Sie den gewünschten Erscheinungstag aus.
	
	 Ihre digitale Zeitung öffnet sich durch Klick auf die  
	 Titelseite.
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Ressortübersicht: Zeigt die einzelnen Themengebiete Ihrer  
Zeitung an. Durch Anklicken eines Ressorts wird Ihnen  
dieses automatisch angezeigt.

Seitenübersicht: Zeigt Ihnen alle Seiten der Ausgabe  
im Überblick. Durch Anklicken einer bestimmten Seite  
wird Ihnen diese automatisch angezeigt.

Zoom: Vergrößern oder verkleinern Sie die Ansicht durch  
Klick auf die jeweiligen Regler. Alternativ können Sie auch  
mit Ihrem Mausrad die Vergrößerung anpassen.

Download: Laden Sie sich einzelne Seiten oder die  
komplette Ausgabe als PDF herunter.

Drucken: Wenn Ihr Computer mit einem Drucker verbunden  
ist, können Sie sich die angezeigte Seite ausdrucken.

Suche: Suchen Sie innerhalb der Ausgabe nach Stichworten.

Vollbildmodus: Vergrößern Sie das ePaper auf die gesamte 
Bildschirmgröße.

Lesezeichen: Setzen Sie Lesezeichen für Seiten/Artikel,  
die Sie sich merken wollen. Durch nochmaliges Anklicken 
des Lesezeichens wird dieses wieder entfärbt und das  
Lesezeichen gelöscht.

Artikel AUS: Sie deaktivieren die Artikelansicht.42 43



1 Textgröße: Ermöglicht es Ihnen die Textgröße stufen-
weise zu vergrößern oder zu verkleinern, sodass das 
Lesen für Sie noch angenehmer wird.

2 Lesezeichen: Setzen Sie Lesezeichen für Seiten/
Artikel, die Sie sich merken möchten. Wenn Sie das 
Lesezeichen-Symbol noch einmal anklicken, entfärbt 
es sich und das Lesezeichen ist wieder gelöscht.

3 Drucken: Wenn Ihr Computer mit einem Drucker ver-
bunden ist, können Sie einzelne Artikel ausdrucken.

Galerie: Alle Fotos aus einem Artikel werden Ihnen 
hier gesammelt angezeigt.

Vorlesefunktion: Sie können sich regionale Artikel 
von Ihrem PC oder Laptop vorlesen lassen.  
Dafür muss der Ton eingeschaltet sein.  
Die Lautstärke können Sie über Ihr Gerät anpassen. 

 Laptop und PC 
2 31

Wenn Sie in der Zeitungsansicht einen grau hinterlegten  
Artikel anklicken, öffnet sich die Artikelansicht. 

 Die Artikel-Ansicht 
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 Laptop und PC 

Das Archiv ist Ihre persönliche Bibliothek. 

Hier finden Sie Ihre verfügbaren Zeitungsausgaben und  
Beilagen, aber auch alle gespeicherten Lesezeichen.

 � Im Archiv werden Ihnen alle verfügbaren Ausgaben Ihres 
Abonnements angezeigt.

 � Durch Klick auf eine Titelseite oder ein Lesezeichen wird die 
zugehörige Ausgabe geöffnet.

  Sie haben Zugriff auf die Ausgaben der letzten 30 Tage.

 Mein Archiv 

 auf Laptop und PC 
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 Laptop und PC 

Der Themenmonitor ermöglicht es Ihnen Suchbegriffe zu  
definieren, bei denen Sie künftig informiert werden wollen,  
wenn diese in einer Zeitungsausgabe enthalten sind.

  Wählen Sie „Mein Themenmonitor“ 
	 und dort dieses Symbol aus:

 � Geben Sie Ihren Suchbegriff ein und tippen Sie auf die Lupe. 
So durchsuchen Sie alle Ausgaben und finden alle  
aktuell verfügbaren Artikel zu Ihrem Stichwort.

 � Wenn Sie künftig auch informiert werden möchten, tippen 
Sie den Button an  , damit Ihr Suchbegriff in den  
Themenmonitor übernommen wird. 

 � Künftig werden Sie über Ergebnis mit einer Zahl neben 
„Mein Themenmonitor“ informiert.

 � Weitere Suchbegriffe können Sie über das Pluszeichen  
hinzufügen.

 � Sie wollen einen Suchbegriff entfernen? Dann klicken Sie auf 
diesen und klicken auf „Löschen“.

 Mein Themenmonitor 
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 Laptop und PC 

Mit der globalen Suche können Sie alle verfügbaren ePaper 
Ausgaben nach wichtigen Themen durchsuchen – so verpas-
sen Sie sicher nichts!

 � Die globale Suche erreichen Sie über die Lupe rechts  
oben im Zeitungskiosk.

 � Geben Sie nun Ihren Suchbegriff ein und bestätigen Sie Ihre 	
Suche mit dem Lupen-Symbol.

 � In der Suchergebnisliste versehen Sie Artikel mit einem  
Lesezeichen.

 � Durch Antippen öffnen Sie den Artikel oder die zugehörige  
Ausgabe gesondert.

 � Wichtige Suchbegriffe können Sie bei anklicken des		
folgenden Symbol Ihrem Themenmonitor hinzufügen: 

 Die globale Suche 

 auf Laptop und PC 
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Die WR ePaper-App
finden Sie im 

App Store von Apple und 
im Google Play Store.


